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Ein Fest für den Souverän 
Projekt €<200 Jahre Souveränität Fürstentum Liechtenstein 1806 - 2006»» 

(vA). 

VoHcsblitt-ßoMgewInner 
BAD RAGAZ/SCHAAN - Volksblatt-Lese-
rinnen und -Leser können in diesem Jahr ein 
Kilogramm Gold gewinnen, wenn sie die 
Volksrechnung lösen. In unregelmfissigen 
Abständen «scheint im Volksblatt eine gelbe 
Anzeige mit einer Zahl und einem Opera­
tionszeichen. Wer diese Rechnung bis Ende 
Jahr richtig löst, hat die Chance, einen Gold­
barren im Wert von rund 17 000 Franken zu 
gewinnen. Monatlich werden die Volksblatt-
Goldgräber aufgerufen, an einem bestimmten 
Tag, das Zwischenergebnis einzusenden. Un­
ter den ̂ richtigen Einsendungen werden je­
weils drei Personen mit einem 250-Pranken-
Gutschein belohnt Diese Personen nehmen 
dann ebenfalls am Finale im Dezember statt, 
die im Casino Bad Ragaz durchgeführt wird. 
Die Sieger des Monats Juni sind: Bruno 
Krebser, Triesenbeig, Nicole Verfing, Vaduz, 
sowie Elsbeth Hermann-Oehri aus Ruggell. 
Kürzlich wurde den drei Gewinnern je ein 
Gutschein im Wert von 250 Franken Uberge­
ben. 

Damit auch Sie bei der Völksrechnung eben­
falls einsteigen können, sei das Juni-
Zwischenergebnis verraten: Es lautet 0. (hem) 

N A C H R I C H T E N  

Umfrage «Wohnen 
Im dritten Lebensabschnitt» 
RUGGELL - Wir. die Projektgruppe «Gene­
rationen und ihre besonderen Bedürfnisse» 
möchten uns bei allen Personen, die den Fra­
gebogen «Wohnen im dritten Lebensab­
schnitt» bereits ausgefüllt und zurückgesandt 
haben, bedanken. Gleichzeitig weisen wir 
darauf hin, dass jeder noch eingesendete Fra­
gebogen eine grosse Hilfe ist. Dank Ihrer 
Mithilfe werden wir eine repräsentative Aus­
wertung bekommen. Wie bekannt, werden 
die Ergebnisse am 1. Oktober im Rahmen des 
«Tages des älteren Menschen» vorgestellt. 

Die Interreg II1A, Projektgruppe Genera­
tionen und ihre besonderen Bedürfnisse. 

Jugendgottesdienst mit 
Bischof Erwin Kräutler 
SCHAAN - Morgen Sonntag wird im Klos­
ter St. Elisabeth in Schaan ein Jugendgottes­
dienst mit Bischof Erwin Kräutler gefeiert. 
Der Gottesdienst beginnt um 19 Uhr und wird 
von den Firmlingen des ausserschulischen 
Firmweges mitgestaltet. Alle sind sehr herz­
lich eingeladen, um mitzufeiern. (PD) 

Plauschturnier des 
Pony- und Pferdeclubs 
VADUZ - Morgen Sonntag, den 26. Juni, 
findet ab 9 Uhr auf dem Reitplatz Vaduz 
(hinter dem Rheinpark-Stadion) das Plausch­
turnier des Liechtensteiner Pony- und Pfer­
declubs statt. Pferde und Reiter messen sich 
in den Disziplinen Springen, Mohrenkopf-
rennen und in einem Reiterspiel, bei dem 
Geschicklichkeit gefragt ist. (PD) 

Platzkonzert des 
Handharmonika-Clubs Schaan 
SCHAAN - Zur Einstimmung auf die bevor­
stehende Ferienzeit lädt der Handharmonika-
Club Schaan zum Platzkonzert ein. Es findet 
am Dienstag, den S. Juli, um 20 Uhr auf dem 
Parkplatz des Restaurants Rössle in Schaan 
statt. Bei schlechtem Wetter findet der An-
lass im Rössle-Saal statt. (PD) 
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VADUZ - Das Projekt zum Jubi­
läumsjahr umfasst bishar 15 
Einzelprojekte. Bn Umzug am 
Tag dar Souveränität am 12. lu­
ll und ain eigenes Fastspiel sol­
len die Höhepunkt« bilden, wta 
die Verantwortlichen des OK 
gestern informierten. 

Alle waren gestern im Landesmu­
seum, das gesamte Organisations­
komitee und die Geschäftsführung 
des Grossanlasses 200-Jahr-Jubi-
läumsfeier. An historischem Ort, 
wo einst die Landesverweser und 
Landvögte residierten, präsentier­
ten OK-Präsident Werner Ospelt 
und Daniela Clavadetscher (Presse-
und Informationsamt) das «histori­
sche» Jubiläumsprojekt. 

«Für die Bevtffcenmg, 
mit der  BeväHmrung» 

Mit dem vom Landtag gespro­
chenen Verpflichtungskredit Uber 
3,25 Millionen Franken ist der fi­
nanzielle Rahmen gegeben. Der 
programmatische Rahmen wurde 
und wird von den Verantwortlichen 
mit dem Anspruch «für die Bevöl­
kerung - mit der Bevölkerung» ge­
setzt. «Wir wollen alle gesell­
schaftlichen Gruppen im Land mit 
einbeziehen», betonte gestern der 
OK-Präsident. Die Projekte seien 
noch in Entwicklung. «Die Höhe­
punkte» sind jedoch schon fix und 
und teilweise fertig konzipiert. Die 
meisten der anderen insgesamt 15 
Projekte sind zumindest schon 
spruchreif. Sie reichen von kleinen 
Briefmarken bis zum sportlichen 
Grossanlass. 

Umzug am Tag der Souveränität 
und ein eigenes Festspiel 

Mit einem eigenen Festspiel, 
ähnlich wie bei der 300-Jahr-Feier 
Unterland, und dem eigentlichen 
Tag der Souveränität (12. Juli 
2006) sind die Höhepunkte im Ju­
biläumsjahr gesetzt. 

Dem Tag der Souveränität soll 
die zentrale Bedeutung zukommen. 
Dieser Tag symbolisiere sozusagen 
die Geburtsstunde der Souveränität 
des Fürstentums Liechtenstein, so 
Wemer Ospelt. Am Tag der Unter­
zeichnung der Rheinbuihdsakte 
wird ein öffentlicher Festakt durch­
geführt werden. Mit einem Umzug, 
an dem alle elf Gemeinden mitwir­
ken werden, soll die Souveränität 

des Fürstentums versinnbildlicht 
werden. Unter dem Motto «Souve­
ränität. Von innen nach aussen» 
wird in 11 Bildern die Souveränität 
thematisiert werden. Jedem Bild 
wird dabei eine Persönlichkeit der 
Geschichte zugeordnet. Die sechs 
Bilder von innen gehen dabei aus 
von den Kernbotschaften der «Mar­
ke Liechtenstein»: Dialog, Finan­
zen, Industrie, Heimat, Natur und 
Fürstentum. 

Die fünf Bilder nach aussen bil­
den die geographischen und politi­
schen Zusammenhänge ab: Frank­
reich, Schweiz, Österreich, Europa, 
Welt. 

Wie Daniela Clavadetscher ges­
tern sagte, seien die Umzugsbilder 
noch nicht definitiv konzipiert. Die 
Gemeinden hätten sich jedoch alle 
sehr positiv über das Konzept ge­
äussert. Für die Umsetzung sind die 
verschiedenen Vereine der Gemein­
den vorgesehen. 

In Zusammenarbeit mit dem TAK 
Das Festspiel wird in Zu­

sammenarbeit mit dem Theater am 
Kirchplatz (TAK) realisiert. Als 
Autor zeichnet sich Mathias Ospelt 
verantwortlich. Spielort wird Vaduz 
sein, wobei der genaue Standort der 
Aufführung laut OK noch in Abklä­
rung ist. Ab I. September sollen an 
drei Wochenenden insgesamt neun 
Aufführungen geboten werden. 

Grosser Sportevent 
Als ein sportlicher Grossanlass 

innerhalb des Gesamtprojektes 
wird es am Sonntag, 18. Juni 2006 
einen Jubiläumssportevent geben. 
Als Austragungsort hat man be-
wusst das Unterland gewählt, wie 
der OK-Präsident gestern sagte. 
Der Sportpark Eschen-Mauren sei 
der ideale Austragungsort. Bezug­
nehmend auf das Jubiläum soll 
der Sport im Spiegel der Zeit dar­
gestellt werden. Wie und in wel­
cher Form, ist noch nicht definiert. 
Der Anlass soll Jung und Alt zum 
aktiven Mitwirken animieren. 

momentan abgeklärt. Vorgesehen 
wären die Spiele im Herbst 2006. 

Ausstellung im Landesmuseum 
Auch im Landesmuseum soll das 

besondere Jahr seinen Ausdruck 
finden. Mit einer Ausstellung, Er­
öffnung 16. Juni 2006, sollen die 
geschichtlichen Wurzeln offen ge­
legt und die Entwicklung zur sou­
veränen Stellung des Landes inner­
halb der Staatenwelt von heute dar­
gestellt werden. 

Ausstellung UN6A 
Als eine ideale Plattform sieht 

das OK die LIHGA, um ein breit 
gefächertes Publikum mit viel Wis­
senswertem über die Souveränität 
und deren Veranstaltungen zu infor­
mieren. Anlässlich der LIHGA soll 
deshalb vom 2. bis 10. September 
die Souveränität mittels Fbto und 
Tonbildschau dargestellt werden. 

Text- und BHdtwnd 
» 1 l.liJhll.L SuWM INIUMIWIMI Mitralen 

In einem Buch sol) der verblüf­
fenden und beispiellosen. Dynamik 
Liechtensteins nachgespürt wer­
den. Der Jubiläumsband soll das 
Land aus unerwarteter, oft unbe­
kannter Perspektive zeigen. Gleich­
zeitig sollte der Band offen legen, 
welche Kräfte Liechtenstein von 
innen und aussen bewegen. 

Das Jahrbuch des Histoischen 
Vereins für das Fürstentum Liech­
tenstein wird im Juni 2006 erschei­
nen. Dieser Band wird sich wissen­
schaftlich mit der 200-jährigen 
Souveränität auseinander setzen. 

Svmnoalum  "«H WortrMea 
Unter dem Titel «Kleinstaaten in 

Europa: Tagung aus Anlass des Ju­

biläums» wird am Liechtenstein-
Institut ein Symposium durchge­
führt werden. Weiters sind ver­
schiedene Vorträge im genannten 
Kontext vorgesehen. 

Mit zahlreichen Projekten an den 
liechtensteinischen Schulen sollen der 
geschichtliche Hintergrund und die 
Bedeutung der Souveränität bewusst 
gemacht wenden. Dabei sollen die 
Projekte nachhaltig wirken. Die Ju­
gend soll weiters mit dem Bau eines 
Denkmals ins Jubiläumsjahr mitein­
bezogen werden. Mehrere hundert 
Kinder und Jugendliche werden an 
einem zentralen Standort dem Land 
ein bleibendes Objekt bauen. Am 19. 
Juli soll das Souveränitätsdenkmal 
feierlich eingeweiht werden. 

Frei nach dem Motto «Einbzug al­
ler gesellschaftlichen Gruppen» sol­
len auch die Seniorinnen und Senio­
ren auf vielfältige Weise ins Jubi­
läumsjahr mit eingebunden werden. 
So ist die Durchführung eines Wett­
bewerbes zum Thema «Wohnen im 
Alter» geplant. Weiters wird das Se­
niorenkolleg eine aufs Jubiläum ab­
gestimmte Vortragsreihe durchfüh­
ren und das Magazin «60 plus» wird 
Ende September 2006 zum «Tag der 
älteren Menschen» mit einer 
Sondernummer aufwarten. 

Wie es traditionellerweise üblich 
ist, werden auch anlässlich des 
Souveränitätsjubiläums Briefmar­
ken ausgegeben werden (Ausgabe­
datum: 6, Juni 2006). Weiters wird 
die Regierung Gold- und Silber-
münzen ausgeben. 

Österreich und die Schweiz 
Als zwei weitere sportliche Hö-

hepunlcte könnte es eventuell zu 
zwei Begegnungen unserer Natio­
nalmannschaft mit den beiden 
Nachbarequipen der Schweiz und 
Österreich kommen. Dies als Zei­
chen der nachbarschaftlichen Be­
ziehungen. Dieser Punkt werde ' ' j ,* ' »W: • "ir." •-iVij.ii.m i-nB'teli'irit-tii'i 
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